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Die Zentralität ist in der Klinikdebat-
te ein wichtiger Standortfaktor. Nahe 
am geografischen Mittelpunkt des 
Ostalbkreises gelegen, ist für die Kli-
niken am Standort Kälblesrain eine 
gute Erreichbarkeit gegeben. Eine 
weitere Verbesserung bringt die als 
Teil der Aalener Kombi-Lösung vor-
gestellte direkte Anbindung des Ost-
alb-Klinikums an die B 29.
Zu diesem Ergebnis kommt eine Er-
reichbarkeitsanalyse, die von einem 
renommierten Verkehrsplanungsbü-
ro im Auftrag der Stadt Aalen erstellt 

wurde. Die Bernard Gruppe hat auf 
Grundlage der vom Ostalbkreis defi-
nierten Parameter für einen Regio-
nalversorgerstandort mehrere Szena-
rien zur Erreichbarkeit ausgearbeitet. 
Untersucht wurden drei Radien rund 
um den Standort des Ostalb-Klini-
kums im Kälblesrain, die eine Er-
reichbarkeit mit dem Pkw in zehn, 
zwanzig oder dreißig Minuten sicher-
stellen. Die Analyse wurde sowohl 
für das bestehende Straßennetz, die 
aktuelle Anbindung des Klinikums, 
als auch für eine Anbindung mit  

einem eigenen Zubringer an die B29 
durchgeführt. Zudem wurden auch 
die Zeiten für Einsatzfahrten unter 
Sondersignal (Blaulicht und Martins-
horn) ermittelt.
Die Ergebnisse sind in mehreren 
Landkarten eingearbeitet, die das 
Büro als Ergebnis der Analyse vor-
gelegt hat. Die Stadt Aalen hat dem 
Landkreis, dem Klinikvorstand und 
dem Büro Endera die Erreichbar-
keitsanalyse zur Verfügung gestellt, 
damit die Daten in die Bewertung 
einfließen können. 

In maximal 30 Minuten zum Ostalb-Klinikum
Stadt Aalen stellt Analyse zur Erreichbarkeit des Ostalb-Klinikums am Standort Kälblesrain vor

Karte 1: Erreichbarkeit Ostalb-Klinikum ohne direkten B29-An-
schluss (mit Sondersignal)

Karte 2: Erreichbarkeit Ostalb-Klinikum mit direktem B29-Anschluss 
(mit Sondersignal)
QUELLE: Bernard Gruppe
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Zentrale Lage des Ostalb-Klinikums 
sichert gute Erreichbarkeit

Die Analyse des bestehenden Ver-
kehrsnetzes hat bestätigt, dass be-
reits jetzt das Ostalb-Klinikum gut 
erreichbar ist. Mit dem Anschluss an 
die B29 sind aus Richtung Norden 
sogar die im Landkreis Schwäbisch 
Hall liegenden Gemeinden Kreßberg 
und Fichtenau in dreißig Minuten 
erreichbar. Im Süden reicht der Ein-
zugsbereich bis in den Nachbarland-
kreis Heidenheim mit der Gemeinde 
Steinheim und den Städten Heiden-
heim und Giengen. Im Osten sind 
Bopfingen und Kirchheim am Ries 
im 30-Minuten Radius jetzt schon 
gut angebunden. Im Westen liegen 
Waldstetten, Lorch und Spraitbach 
innerhalb dieser Erreichbarkeit. 

Kriterien für die 
Erreichbarkeitsanalyse 

Im Rahmen der Untersuchung wur-
de simuliert, von wo aus das Ost-
alb-Klinikum mit dem Kfz inner-
halb einer Zeit-Zone erreicht werden 
kann. Dazu wurden drei Radien mit 
zehn, zwanzig und dreißig Minuten 
Fahrzeit rund um den Standort im 
Kälblesrain definiert. Als maxima-
ler Schwellenwert wurde die vom  
Ostalbkreis definierte Erreichbarkeit 
des Regionalversorgers innerhalb 
einer 30-Minuten-Zone zugrunde 
gelegt. 
Berücksichtigung fand auch die un-
terschiedliche Straßenklassifizierung 
im Untersuchungsgebiet, für die je-
weils mittlere Geschwindigkeiten 
vorausgesetzt wurden, um eine Ver-
gleichbarkeit zu gewährleisten.
Konkret bedeutet das: 10 km/h für 

verkehrsberuhigte Bereiche, 25 km/h 
für Gemeindestraßen, 55 km/h für 
Kreisstraßen, 65 km/h auf Landstra-
ßen, 80 km/h auf Bundesstraßen, 95 
km/h auf Kraftfahrstraßen und 100 
km/h auf Bundesautobahnen. Halte- 
und Wartezeiten sowie unterschied-
liche Verkehrsaufkommen sind dabei 
bereits eingerechnet. Als Kartenma-
terial wurden OpenStreetMap-Daten 
herangezogen und der durchgängige 
vierspurige Ausbau der B29 als abge-
schlossen betrachtet. 

INFO:
Die europaweit tätige Bernard Grup-
pe ist unter anderem Spezialist in der 
Verkehrsplanung und Verkehrsana-
lyse. Das Fachbüro war bereits mehr-
mals für die Stadt Aalen tätig, zuletzt 
bei den Voruntersuchungen zum 
Verkehrsaufkommen für den Bau des 
Galgenbergkreisels. 

Einladung zur Sitzung 
des Ortschaftsrats 
Unterkochen

Sitzungs-
termin: Montag, 26.02.2024, 
 17.30 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Unterkochen, 
 Sitzungssaal, 
 Rathausplatz 9, 
 73432 Aalen-
 Unterkochen

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1.  Fragestunde für Bürgerinnen und 

Bürger

2.  Fachplanung zur Umsetzung der 
Senioren- und Generationenge-
rechtigkeit „Gut leben und älter 
werden in Aalen“

 Vorlage: 5024/003
 Vorberatung

3. Energieleitplan der Stadt Aalen
 Vorlage: 6723/028
 Vorberatung

4.  Aktualisierung des Entwicklungs-
konzeptes des Friedhofes  
Unterkochen unter Aufnahme  

der Urnenrasengräber an  
Bäumen.

 Vorlage: 6724/002
 Entscheidung
 
5.  Austausch der vorhandenen  

Heizungs- und Lüftungsanlage 
im Umkleidegebäude des  
Häselbachstadions in  
Unterkochen

 Vorlage: 6524/002
 Vorberatung
 
6.  Baubeschluss zur Jahresaus-

schreibung Straßenbau 2024
 Vorlage: 6624/006
 Vorberatung

7.  Baubeschluss Ersatzneubau der 
Kocherbrücke Weißer Kocher  
Quellenweg in Aalen-Unterkochen

 Vorlage: 6624/008
 Vorberatung

8.  Baubeschluss zur Sanierung des 
Kanals in der Danziger Straße in 
Aalen-Unterkochen

 Vorlage: 6624/011
 Vorberatung
 
9.  Präsentation der Ideenvorschlä-

ge für die Orteingangsschilder 
Unterkochen

10.  Antrag der Fraktion Freie Wähler 
Unterkochen zur Aufhebung der 
Einbahnstraßenregelung im Koll-
mannweg

11.  Beantwortung von Anfragen der 
Ortschaftsräte

12. Bekanntgaben und Anfragen

Ortschaftsrat Unterkochen

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Mit anderen Augen sehen – 
Ausstellung im Rathaus Aalen

Eine Ausstellung, die zum Perspektivwechsel einlädt. 
Wie nehmen Menschen mit Sehbehinderung  
ihre Umwelt wahr?

In Deutschland haben aktuell rund 1,5 Millionen Menschen 
über 65 Jahre eine Augenerkrankung und sind von einer 
Seheinschränkung betroffen. Ein Fotoprojekt des sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums Sehen 
der Stiftung St. Franziskus in Baindt zeigt in eindrucksvol-
ler Weise, wie Menschen mit verschiedenen Seheinschrän-
kungen ihre Umwelt wahrnehmen. Über die Wanderaus-
stellung sollen Seheinschränkungen erfahrbar gemacht 
werden. Mit Simulationsfolien haben Besucher und Besu-
cherinnen die Möglichkeit zu experimentieren. Eine 3D-
Brille ermöglicht zudem einen 360°-Rundumblick. Die 3D-
Brille wird auf Absprache zur Verfügung gestellt. 
Die Ausstellung wird von der Initiative VisuAAl in Ko-
operation mit dem Amt für Soziales, Jugend und Familie 
organisiert. VisuAAl ist eine Initiative für Menschen, die 
schlecht sehen und setzt sich für Menschen mit Sehein-
schränkungen in Aalen ein. Die Mitglieder der Initiative 
sind Ansprechpartner für betroffene Bürger und Bürge-
rinnen und organisieren regelmäßig Treffen im Bürger-
spital.  Bei diesen Treffen tauschen sich die Betroffenen 
über die alltäglichen Herausforderungen aus. Ziel ist es, 
die Teilhabe zu verbessern und das Netzwerk zu erwei-
tern. Die Initiative wird von der Stadt Aalen unterstützt. 
Als Kooperationspartner konnte die Nikolauspflege, Stif-
tung für blinde und sehbehinderte Menschen in Heiden-
heim, gewonnen werden. 

INFO:
Die Ausstellung im Rathaus wird am Montag, 04. März, 
um 16.00 Uhr, eröffnet. Bis zum 28. März ist die Ausstel-
lung im Foyer der Rathauses Aalen auf der Galerie im 1. 
Stock zu besichtigen. Interessierte Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen.
Fragen und Anregungen zur Ausstellung können entwe-
der an die E-Mail-Adresse visuaal-aalen@t-online.de ge-
sendet oder unter Tel. 07361/52-1244 abgegeben werden. 

Projektmanagement, 
Changemanagement, Führung 
und Kommunikation

Nachwuchsführungskräfte der Stadt Aalen ausgebildet.

Bereits zum vierten Mal durfte Oberbürgermeister Frede-
rick Brütting zusammen mit Erstem Bürgermeister Wolf-
gang Steidle die Teilnehmer*innen des Führungskräfte-
nachwuchsprogramms der Stadt Aalen zum Abschluss 
beglückwünschen. Brütting und Steidle betonten die 
Wichtigkeit, Führungskräfte auch in der eigenen Organi-
sation zu finden, und hoben den Stellenwert der innerbe-
trieblichen Weiterbildung hervor. Besonderes Lob galt der 
systematischen Herangehensweise der Personalentwick-
lung bei der Stadt Aalen, die darauf abzielt, Mitarbeitende 
nachhaltig bei der Stadt Aalen aus- und weiterzubilden.
In vier Modulen über insgesamt 9 Tage erhielten die Teil-
nehmenden viel Handwerkszeug, um Führungsaufgaben 
wahrzunehmen oder sich in der Fachkarriere weiterzu-
entwickeln. Neben dem Kompetenzausbau der Teilneh-
menden ist gerade die Vernetzung der Kolleginnen und 
Kollegen aus den verschiedenen Dezernaten und Äm-
tern der Aalener Stadtverwaltung ein Vorteil einer inter-
nen Schulungsreihe. Das Führungskräftenachwuchspro-
gramm führt die Stadt Aalen in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Aalen durch.

INFO:

Oberbürgermeister Frederick Brütting (Mitte) und Erster Bürgermeis-
ter Wolfgang Steidle (rechts) freuen sich mit den Teilnehmenden 
und Sabine Grimm vom Personalrat (links) sowie Jutta Frank von der 
Volkshochschule (Zweite von rechts).
Foto: Stadt Aalen

Herrn Werner Weber
zum 85. Geburtstag 
am 22. Februar 2024

Aktuelle Informationen

Bürgersprechstunde
 
Ortsvorsteherin Martina Lechner bietet allen  
Bürgerinnen und Bürgern von Unterkochen die  
Gelegenheit, ihre persönlichen Anliegen im  
Rahmen einer Bürgersprechstunde vorzubringen.

Frau Lechner ist am Donnerstag, 29.02.2024,  
ab 15.00 Uhr, im Bezirksamt Unterkochen  
im Zimmer 7 erreichbar. 
Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich.

Wir gratulieren
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Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!

Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 23.02.2024
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Samstag, 24.02.2024
 Stern-Apotheke 
 Aalen 
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Sonntag, 25.02.2024
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Montag, 26.02.2024
 Adler-Apotheke 
 Ellwangen 
 Marienstr. 2
 Tel. 07961/933860

 Schloss-Apotheke 
 Essingen 
 Tauchenweiler Str. 4
 Tel. 07365/919100

Dienstag, 27.02.2024
 Gaia-Apotheke 
 Aalen
 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
 Tel. 07361/556200

Mittwoch, 28.02.2024
 Apotheke im Ärztezentrum 
 Ellwangen 
 Karlstr. 1
 Tel. 07961/9332010

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Donnerstag, 29.02.2024
 Adler-Apotheke 
 Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt des Kocherburgboten ist Orts-
vorsteherin Martina Lechner. Für 
Veröffentlichungen im redaktionel-
len Teil ist der jeweilige Verfasser / die 
jeweilige Verfasserin verantwortlich. 
Anzeigenkunden sind für den Inhalt 
ihrer Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterko-
chen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
Fax 07361/88585 
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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Rocknacht im Mühlensaal 

Am Freitag, 01. März, ist es wieder 
soweit: Um 19.00 Uhr beginnt im 
Mühlensaal Oberkochen die EAG-
Rocknacht mit insgesamt sechs 
hauseigenen Bands des Ernst-Ab-
be-Gymnasiums und einem Special 
Guest. 
Der Eintritt ist frei, fürs leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Montag, 26.02.2024
15.15 Uhr

Lies mit mir
Dr. Brumm baut ein Haus
 
Auweia, ein Sturm hat Dr. Brumms 
Haus zerlegt. Kein Problem, das ist ja 
schnell wieder aufgebaut – behaup-
tet zumindest Dr. Brumm. Aber ob 
das so einfach ist?
 
Vorlesen und Basteln ab 5 Jahren.

Anmeldung zwischen 12.02. und 
21.02.2024 erforderlich unter Tel. 
07361/988018 oder bibliothek.unter-
kochen@aalen.de.

Kinderbücher:

Arazhul:
Lino – Das Rätsel des Ninja-Zaubers
(Comic)
Eigentlich sollte Ninja-Fuchs Lino 
nur eine geheime Schriftrolle ber-
gen, doch plötzlich steckt er mitten 
in einer rätselhaften Mission. Wohin 
ist die Zielperson verschwunden? 
Und was hat es mit der erwachen-
den Urgewalt auf sich? Zum Glück 
kann sich der freche Held mit den 
spitzen Ohren auf seine Verbünde-
ten verlassen.

Eliopulos, Nick:
Finstere Kerker
(Minecraft 5)
Ally, Harriet, Tom und Jodi weiter 
auf der Jagd nach dem Magier, der 
die Regeln ihrer Minecraft-Welt ver-
ändern kann. Sie erhalten den Tipp, 
dass er sich tief unten in einem an-
geblich uneinnehmbaren Kerker 
versteckt hält. In ihren Rollen als 
Zauberer, Ritter, Alchemist, Ninja 
und Ranger starten die Freunde ihre 
Mission in der Minecraft-Welt. Wer-
den Sie den Magier endlich stellen 
können?  

Eliopulos, Nick:
Der Magier
(Minecraft ; 5)
Die fünf Kinder begeben sich in die 
reale Welt, um Hinweise auf die Iden-
tität des mysteriösen und unheim-
lichen Magier-Königs zu finden. Sie 
müssen nicht nur herausfinden, wer 
– oder was – er ist, sondern auch 
wissen, ob es ihm wirklich möglich 
ist, dem Spiel zu entkommen! Denn 
wenn er das kann, könnte das sowohl 
im Spiel als auch außerhalb große 
Probleme bereiten!

Eliopulos, Nick:
Schwarm drüber
(Minecraft ; 10)
Rettet die Bienen! Harper und ihre 
Freunde entdecken ein schreckliches 
Szenario: Die Bienen rund um ihre 
Schule und die Stonesword-Bücherei 
sind verschwunden. Aber nicht nur 
das: Ein Splitter vom Magierkönig hat 
sich in eine Bienenkolonie verwan-
delt und eine eigene Schwarmintelli-
genz gebildet. Hat das etwa mit dem 
Riss zu tun, der sich immer dunkler 
und tiefer im Minecraft-Himmel bil-
det?

Eliopulos, Nick:
Nacht der Fledermäuse
(Minecraft ; 2)
Ein neues Leseabenteuer für junge 
MINECRAFT-Fans über unheim-
liche Fledermäuse und furchterre-
gende Zombies. Als ein Schwarm 
Fledermäuse die Schule im echten 
Leben der fünf Minecraft-Kinder 
überfällt und eine Horde Zombies 
im Spiel auftaucht, machen sich die 
Freunde auf den Weg, um heraus-
zufinden, wer hinter diesen Angrif-
fen steckt.

Eliopulos, Nick:
Das Spiel beginnt
(Minecraft ; 1)
Das Spiel wird Realität… und damit 
auch die Gefahr! Fünf junge Mine-
craft-Spieler haben ein Geheimnis 
– die selbst gebauten Virtual-Reality-
Brillen ihrer Lehrerin können sie ins 
Spiel versetzen. Aber plötzlich taucht 
noch ein weiterer Spieler in der Mi-
necraft-Welt auf und seine Warnung 
an sie ist nicht zu übersehen! Die ers-
ten offiziellen Minecraft-Lesebücher 
für eine jüngere Zielgruppe.

Erste Wörter
(Soundbuch)
Begleite Spidey, Miles und Ghost-Spi-
der bei ihrem Einsatz und lern dabei 
erste Wörter. Das Zuordnen der Wör-
ter, Bilder und Geräusche ist der erste 
Schritt zum Lesen lernen.

Ottenschläger, Madlen:
Metti Meerschwein und das Oster-
geheimnis
(Ostern)
Ein überraschendes Ostergeheimnis 
mit Metti Meerschwein. Metti freut 
sich über den Frühling, genau wie die 
anderen Hofbewohner. Doch was ist 
nur mit Oskar los? Der benimmt sich 
plötzlich ganz seltsam. Offenbar hat 
er ein Geheimnis! Metti und ihre Ha-
senfreundin Hedi sind fest überzeugt: 
Oskar muss der Osterhase sein! 

Pfister, Marcus;
So oder so
(Bilderbuch Zusammenleben)
Pinguin Felix hat zwei kleine Stum-
melflügel, Sara hat ein besonderes 
Talent und Timo ist ein Spaßvogel. 
Aber vielleicht täuscht dieser Ein-
druck? Alle Pinguine leben in einer 
großen Kolonie, doch jeder einzelne 
von ihnen ist einzigartig und etwas 
ganz Besonderes.

Jugendbuch:

Kova, Elisi:
Water‘s War
(Fantastisches)
Band 4 der magischen Romantasy-
Saga, voller Action, Drama und einer 
bittersüßen Liebe zum Dahinschmel-
zen – mit hochwertigem Farbschnitt 
und exklusiver Elementcard in der 
ersten Auflage! Vhalla hat für Kai-
ser Solaris den Sieg errungen und so 

Schulmitteilungen

Ernst-Abbe-
Gymnasium
Oberkochen

Neues aus der Bücherei
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ihre Freiheit erlangt. Doch der Preis 
ist hoch: Unschuldige mussten ster-
ben – und Vhallas Herz wurde gebro-
chen. Und der wahre Kampf beginnt 
erst. Denn die verborgenen Mächte, 
die schon so lange an den Fäden von 
Vhallas Schicksal zerren, kommen 
endlich ans Licht. Nirgendwo ist die 
Windläuferin sicher, und sie muss 
mit Bedacht handeln, um nicht in die 
wartenden Arme ihres größten Fein-
des zu fallen. Oder in die ihres einsti-
gen Geliebten.

Romane:

Lark, Sarah;
Wir greifen nach den Sternen 
(Himmelsstürmerinnen ; 1)
Ende des 19. Jahrhunderts in Schott-
land: Drei Cousinen aus dem adligen 
Clan der Hards streben nach Höhe-
rem. Während Ailis die Sterne erkun-
den will, träumt Donella vom Ballon-
flug und Haily vom Starruhm auf der 
Bühne. In der ersten schottischen 
Mädchenschule werden die Schü-
lerinnen tatsächlich auf ein mögli-
ches Studium vorbereitet. Die junge 
Emily, die aus einer Dienstbotenfa-
milie stammt, darf die drei Cousinen 
dorthin begleiten. Was zunächst wie 
ein Glücksfall für Emily anmutet, ist 
an eine ungute Bedingung geknüpft. 
Aber erst einmal scheint ihnen die 
Welt offen zu stehen. Doch dann 
nimmt das Schicksal für eine der 
Frauen eine unerwartete Wendung, 
und die vier werden in alle Winde 
zerstreut. 
  

Abteilung Tischtennis

Spielbericht vom 17.2.2024

Landesliga Gruppe 4 
TVU I – SSV Ulm 1846 II 9:7
Mannschaftsaufstellung: Fabian Rie-
ger, Sascha Diehl, Marian Ilie, Andre-
as Müller, Marc Schmid, Patrick Dietel

Fabian Rieger bleibt gegen den SSV 
Ulm 1846 II ungeschlagen
Großer Jubel herrschte am Samstag-
abend, als das Schlussdoppel  Rieger / 
Diehl in über 4 Stunden Spielzeit den 
letzten Punkt für unsere Mannschaft 
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab 
es dagegen beim Gastteam SSV Ulm 
1846 II, das eine 7:9-Niederlage (bei 
einem Satzverhältnis von 29:34) hin-
nehmen musste. Matchwinner war 
an diesem Tag Fabian Rieger, der sei-
ne zwei Einzel und auch zwei Doppel 
siegreich gestaltete. Durch diesen, 
trotz 2 Ersatzspielern errungenen 
Sieg hat die Heimmannschaft nach 
dem 9. Saisonspiel nun ein Punkte-
verhältnis von 11:7.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar 
brachten Fießinger/Klotz unser Dop-
pel Rieger/Diehl phasenweise in Be-
drängnis, doch am Ende setzten sich 
Rieger/Diehl mit 3:1 durch. Nicht 
ausreichend spielerische Mittel hat-
ten wiederum Ilie/Müller letztlich 
im Repertoire, um Angelov/Thimm 
final zu gefährden. Somit stand es 
am Ende der Partie 8:11, 9:11, 6:11. 
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg 
gegen Hierholz/Timmermann wa-
ren anschließend indes die Gastgeber 
Schmid/Dietel. Das war ein unterm 
Strich wirklich sehr ausgeglichenes 
Match. Der Zwischenstand nach den 
Doppeln lautete  2:1. 

Weiter ging es nun mit den Einzeln. 
Nach anfänglichem Satzrückstand 
konnte Fabian Rieger die Partie ge-
gen Oliver Thimm mit 3:1 für sich 
entscheiden. Eher ungefährdet war 
der Erfolg in drei Sätzen von Sascha 
Diehl gegen Nikola Angelov. Beim 
Spielstand von 4:1 ging es weiter. In 
drei Sätzen gegen Rafael Klotz zeigte  

Marian Ilie seinem Kontrahenten die 
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rüt-
teln. Einen Punkt für das Team vor 
Augen gab Andreas Müller bei einer 
2:0-Führung die nächsten Sätze 
gegen Felix Fießinger noch ab und 
kassierte eine Niederlage im Ent-
scheidungsdurchgang. Dramatischer 
hätte der Spielverlauf kaum sein kön-
nen. Bei einem Spielstand von 5:2 
ging dann das untere Paarkreuz an 
die Tische. 

Ein hartes Stück Gegenwehr leistete  
im Anschluss Marc Schmid beim 2:3 
gegen Florian Timmermann. Patrick 
Dietel machte hingegen mit David 
Hierholz beim 3:0 recht kurzen Pro-
zess und gewann sein Einzel sicher.

Es folgte das Spiel der nominell bes-
ten Spieler des TV Unterkochen und 
des SSV Ulm 1846. Beim nachfol-
genden Erfolg in drei Sätzen gegen 
Nikola Angelov zeigte Fabian Rieger 
seinem Gegner die Grenzen auf. Sa-
scha Diehl versäumte es hingegen 
mit einem 9:11, 8:11, 11:9, 6:11 gegen 
Oliver Thimm, einen Punkt für sein 
Team zu holen. Nachdem Marian 
Ilie sein Match mit 1:3 Sätzen verlor, 
stand es 7:5 für unsere Mannschaft. 
Bis in den letzten Durchgang ging 
das Einzel zwischen Andreas Müller 
und Rafael Klotz, das A. Müller letzt-
endlich für sich entscheiden konnte. 
Nach dem folgenden Match musste 
Marc Schmid über die 1:3-Niederlage 
gegen David Hierholz hinweggetrös-
tet werden. Recht schnell besiegelt 
war die Niederlage von Patrick Dietel 
beim deutlichen 0:3 gegen Florian 
Timmermann.

Vor dem Schlussdoppel stand es 8:7 
für unsere Mannschaft. Trotz des 
Verlustes der ersten beiden Sätze 
gewannen Rieger/Diehl ihr Match 
gegen Angelov/Thimm noch im Ent-
scheidungssatz. 

Das knappe Satzergebnis im 5. Satz 
war sinnbildlich für den wirklich un-
fassbar engen Verlauf des gesamten 
Spiels, denn alle Sätze im Schluss-
doppel endeten mit nur 2 Punkten 
Unterschied. 

Durch diesen Sieg hat der TV Unter-
kochen nun ein Punkteverhältnis 
von 11:7 auf dem Konto.

Vereine

TV 1884
Unterkochen e.V.
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Gepunktet haben:
Die Doppel Rieger/Diehl (2) und 
Schmid/Dietel (1)
Im Einzel: F. Rieger (2), S. Diehl, M. 
Ilie, A. Müller, P. Dietel 

Bezirksliga
TVU II – TSG Abtsgmünd      9:4  
Mannschaftsaufstellung:  
Patrick Ebbers, Thomas Heidler, Timo 
Leitner, Jürgen Kratky, Eric Mayr, 
Dieter Kniel

Mit 9:4 setzte sich die Heimmann-
schaft des TV Unterkochen II in der 
Herren Bezirksliga gegen die TSG 
Abtsgmünd durch. Das Spiel am 
Samstagabend dauerte insgesamt 3 
Stunden und wurde besonders durch 
das mittlere Paarkreuz entschieden. 
Leitner und Kratky errangen dabei 
zusammen 4 Einzelpunkte. In die-
sem Saisonspiel mussten sowohl die 
Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Er-
satzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Ebbers/
Heidler gewannen ihr Spiel gegen 
Hoyer/Tauscher überzeugend in drei 
Sätzen. Beachtenswert war bei die-
sem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei 
Punkten Differenz ausgingen. Deut-
lich nach Sätzen war die 0:3-Pleite 
von Leitner/Kniel gegen Kraus/Trö-
mel. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen 
Braun/Zaruba zeigten Kratky/Mayr 
ihren Gegnern die Grenzen auf. 

Nach den ersten Paarungen standen 
sich nun der Topspieler der Heim-
mannschaft und die Nummer 2 des 
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 
gegenüber. Lange umkämpft war 
das Spiel zwischen Patrick Ebbers 
und Marcel Tauscher, ehe sich unser 
Spieler  mit 3:2 durchsetzen konnte. 
Recht schnell besiegelt war die Nie-
derlage von Thomas Heidler beim 0:3 
gegen Christian Hoyer. Bemerkens-
wert war bei diesem Spiel, dass alle 
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz 
ausgingen. Beim Spielstand von 3:2 
duellierte sich das mittlere Paarkreuz. 
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg ge-
gen Patrick Kraus war Timo Leitner, 
der am Ende seine Favoritenrolle im 
Entscheidungssatz doch noch be-
stätigen konnte. Das Einzel zwischen 
Jürgen Kratky und Tobias Braun en-
dete mit einem umkämpften 3:2-Er-
folg für unseren Spieler.

Bei einem Spielstand von 5:2 ging 
dann das untere Paarkreuz an die 
Tische. Beim 11:6, 15:13, 11:6 gegen 
Manfred Zaruba fand Eric Mayr von 
Anfang an die richtige Taktik in sei-
nem Spiel. Einen Sieg verpasste Die-
ter Kniel hingegen bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Heiko Trömel. 

Es folgte das Spiel der nominell bes-
ten Spieler des TV Unterkochen II 
und der TSG Abtsgmünd. Nicht ganz 
mithalten konnte Patrick Ebbers beim 
1:3 gegen Christian Hoyer, obwohl er 
nicht komplett chancenlos war. Nach 
anfänglichem Satzrückstand konn-
te Thomas Heidler die Partie gegen 
Marcel Tauscher mit 3:1 für sich ent-
scheiden. Timo Leitner konnte einen 
Punkt für die Mannschaft beitragen 
und ließ Tobias Braun beim 3:1-Sieg 
nicht voll zur Entfaltung kommen. 
Durch einen 3:1-Sieg gegen Patrick 
Kraus beendete Jürgen Kratky dann 
das Spiel. Der Erfolg im letzten Spiel 
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Gepunktet haben:
Die Doppel  Ebbers/Heidler und Krat-
ky/Mayr 
Im Einzel: P. Ebbers, Th. Heidler, T. 
Leitner (2), J. Kratky (2), E. Mayr 

Tennis 

Winter-Hallenrunde: Herren verlie-
ren auch ihr 2. Spiel!

Herren (Kreisstaffel 2):
SVU – TA SpVgg Hengstfeld-
Wallhausen 1 2:4 (5:10, 34:69)
Nach der 2:4-Auftaktniederlage ge-
gen Braunsbach 1 mussten sich die 
Herren auch in ihrem 2. Spiel gegen 
Hengstfeld-Wallhausen 1 mit 2:4 ge-
schlagen geben. Die Gäste haben 
bereits alle 4 Partien für sich ent-
scheiden können und steigen da-
durch in die Kreisstaffel 1 auf. Der 
SVU dagegen muss aufpassen, nach 
dem letztjährigen Aufstieg nicht 
gleich wieder abzusteigen. Von den 
LKs war der Gegner aber auch die-
ses Mal wieder favorisiert. Die ersten 
beiden Einzel waren dann ergebnis-
mäßig allerdings zu deutlich. Timo  

Koltermann verlor mit 1:6 und 1:6 so-
wie Lukas Fink mit 0:6 und 3:6. Den 1. 
Siegpunkt holte sich Stefan Kurz. In 
einem umkämpften Match setzte er 
sich mit 2:6, 7:6 und 10:3 durch. Ra-
fael König hatte ebenfalls Siegchan-
cen, unterlag dann aber unglücklich 
mit 6:4, 3:6 und 5:10. In den Doppeln 
gelang zwar ein weiterer Sieg, letzt-
endlich nahmen die Gäste am Ende 
aber die Punkte nicht unverdient 
mit nach Hause. Timo Koltermann 
und Lukas Fink verloren im Doppel 1 
mit 1:6 und 1:6. Stefan Kurz und Ra-
fael König setzten sich im Doppel 2 
mit 1:6, 6:4 und 10:4 durch. Bereits 
am 24.02.2024 haben die Herren die 
Chance auf ein besseres Ergebnis. 
Sie treffen dann um 16.00 Uhr in der 
Halle des TC Königsbronn auf den 
TC Jagst Langenburg 1.

6. Spieltag Landesliga Ostalb: 
AA-Ellwangen 1 – 
Unterkochen 1 5:3

Unterkochen strauchelt 
im Titelkampf
Am vergangenen Spieltag stand die 
Begegnung im Nachbarschaftsduell 
für die Unterkochener unter keinem 
guten Stern. Aufgrund terminlicher 
und gesundheitlicher Gründe trat 
man „ohne 3 Spiel 4” an, was doch – 
aber nicht nur – den Gastgebern in 
die Hände spielen sollte. 

Zum Spielverlauf:

Bereits nach einer guten Stunde 
konnte Rudi Zirlik (8) seinem Kon-
trahenten in der Eröffnungsphase 
einen Bauern wegschnappen und 
verwandelte im späteren Endspiel 
den Vorteil in einen vollen Zäh-
ler. Ganz anders hingegen verlief 
die Partie an Brett 6. Das Aalener 
Jungtalent Emil Neumüller spielte 
die Eröffnung gekonnt gegen Lutz 
Höring (7), gewann einen Bauern 
und letztlich mit einem gekonnten 
taktischen Schlag später das Spiel 
– Ausgleich. An Brett 5 baute sich 
Neuzugang David Disterhöft solide 
auf, konnte aber seine leicht bessere 
Stellung mit Läuferpaar nicht aus-
bauen, sodass er sich mit seinem 
Gegenüber auf Remis einigte. 

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

Schachverein
Unterkochen
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Zu diesem Zeitpunkt zeichnete sich 
bereits ab, dass die Begegnung zu-
gunsten der Gastgeber kippte. Die 
Niederlagen der Unterkochener 
folgte prompt auf dem Fuße. Nick 
Billerbeck (3) spielte zu Beginn sehr 
ambitioniert, übersah aber leider im 
Eifer des Gefechts seines Angriffes 
ein Zwischenschach und musste das 
Handtuch werfen. Nicht besser ging 
es Mannschaftsspieler Andy Fröschle 
(4), der nicht nur während der Partie 
zu kämpfen hatte, da er bereits zuvor 
mit der wirklich schwierigen Orga-
nisation der Mannschaft beschäftigt 
war. Er kämpfte wacker und such-
te Gegenchancen, aber sein Gegner 
zeigte eine souveräne Leistung und 
gewann verdient. 

Am Spitzenbrett hatte es Stefan Egle 
mit Rainer Stark zu tun, dem Rou-
tinier der Gastgeber. Beide spielten 
fehlerlos und einigten sich in ausge-
glichener Stellung auf eine Punkte-
teilung. Nachdem Maurice Walny (6) 
dem Druck seines Kontrahenten nicht 
mehr gewachsen war, brach seine 
Stellung zusammen und er musste 
letztendlich die Waffen strecken. Mit 
dem Zwischenstand von 3:5 war der 
Sieg für die Spielgemeinschaft AA-Ell-
wangen bereits in trockenen Tüchern, 
sodass es nur noch um Ergebniskos-
metik und womöglich noch entschei-
dende Brettpunkte im Aufstiegskampf 
ging. Dies gelang Martin Egle (2), der 
im Mittelspiel einen Läufer seines 
Gegners einbetonierte, dieser am 
Ende wirkungslos blieb und der Un-
terkochener die Armada seiner Frei-
bauern zum Sieg führte.

Eine verdiente Niederlage, die auf-
grund der forschen Spielweise der 
Gastgeber und natürlich auch der 
Umstände des Personalmangels sei-
tens der Unterkochener in Ordnung 
geht. Trotz des Rückschlags bleibt 
Unterkochen mit einem kleinen 
Brettpunkt-Vorsprung bei Punkt-
gleichheit vor Nachfolger SGEM 
Schwäbisch Gmünd. 

Das Team hofft am nächsten Spieltag 
sich konsolidieren zu können und 
mit vereinten Kräften und komplett 
zurückzuschlagen. Am kommenden 
Spieltag, 10. März, hat man den SC 
Plüderhausen in den Ankerstuben zu 
Gast. Der Eintritt ist frei. 
Spielbericht: M. Egle

Veranstaltungen 
VdK OV Unterkochen-Ebnat 2024

23. März 2024 
VdK OV Unterkochen-Ebnat 
Mitgliederversammlung 
im Bischof-Hefele-Haus mit Essen

10. Mai 2024         
VdK Familiennachmittag 
im Albert-Schweitzer-Haus 
Unterkochen     
Rollator und Sonstiges

25. Juni 2024
Halbtagesfahrt 1
Freilichtmuseum Wackershofen

26. August 2024 
VdK-Wanderung ins FV-08-Heim
Pflege neue INFO 

10. September 2024
Halbtagesfahrt 2
Rothenburg o.d. Tauber 

21. September 2024
Treffen auf dem Dorffest in Ebnat

05. November 2024
Halbtagesfahrt 3 
Besenfahrt mit Brezelmuseum 
Erdmannhausen

30. November 2024 
VdK OV Unterkochen-Ebnat
Adventfeier mit Programm
im Albert-Schweitzer-Haus 
Unterkochen

Der Ortsverband informiert:
VdK-Zeitung auch digital

Zeitungen und Zeitschriften umwelt-
freundlich am PC, Tablet oder auf 
dem Smartphone zu lesen, wird in 
Deutschland immer alltäglicher. Seit 
November 2023 erscheint auch die 
VdK-Zeitung, die Mitgliederzeitung 
des Sozialverbands VdK Deutschland, 
in digitaler Version und zehnmal im 
Jahr. (Für die Monate Dezember/Ja-
nuar und Juli/August gibt es Doppel-
ausgaben.) Seitdem können alle inte-
ressierten Mitglieder diese E-Zeitung 
im gewohnten Layout, barrierefrei 
und passgenau für den jeweiligen  

eigenen VdK-Landesverband, bei-
spielsweise Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz, Hessen-Thüringen 
oder Bayern, lesen. Auch Zoom- und 
Vorlesefunktion gibt es. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit der 
Anmeldung erhalten Interessierte 
unter www.vdk.de/abo-ezeitung im 
Internet. Dort werden auch Fragen 
zur E-Zeitung beantwortet. Außer-
dem veranschaulicht ein Video Be-
dienhinweise zur neuen VdK-E-Zei-
tung.   

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Jahrgang 1938

Wir treffen uns am Mittwoch, 
28.02.2024, um 11.30 Uhr, beim Ge-
tränkemarkt und fahren dann ge-
meinsam zur Scheerer-Mühle-Gast-
stätte.

M. Schneider

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Jahrgänge

Hunde bitte an der Leine halten!
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Das Wort für die Woche lautet:

„Gott erweist seine Liebe zu uns da-
rin, dass Christus für uns gestorben 
ist, als wir noch Sünder waren.“ 
(Römer 5, 8)

Sonntag, 25. Februar 2024
10.30 Uhr
 Gottesdienst
 im Albert-Schweitzer-Haus 
 in Unterkochen
 (Prädikant Thomas Anderson)
  Im Anschluss herzliche Einladung 

zum Kirchenkaffee!

Montag, 26. Februar 2024
14.30 Uhr
  „Offener Nachmittag“ im Albert-

Schweitzer-Haus in Unterkochen 
  Thema: „Auf der Suche nach dem 

Glück“ – Gedichte, Kurzgeschich-
ten, verschiedene Betrachtungs-
weisen über Glück, 

 Referentin: Ilse Wiehler-Galbas

 Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Mittwoch, 28. Februar 2024
10.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 in der Schillerschule in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Foyer der 

Jurahalle in Ebnat

Donnerstag, 29. Februar 2024
17.30 Uhr
 Frauengymnastik
 in der Schillerschule in Ebnat
  Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)

Freitag, 01. März 2024
09.30 Uhr 
  Spielgruppe im Albert-Schweit-

zer-Haus in Unterkochen 
  (Kontakt: Katja Arnold, 
 E-Mail: arnold_katja@yahoo.de)

18.00 Uhr
  Weltgebetstag der Frauen – Pa-

lästina – … durch das Band des 
Friedens

  Ökumenischer Gottesdienst
  im Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein

 Herzliche Einladung!
  Kontakt: Renate Stotzka,  

Tel. 07361/376877

Ankündigung:

Evangelische Erwachsenenbildung 
Ostalb - Klimafasten 2024

Es geht los! Das Klimafasten startet 
mit „dem richtigen Maß“ in Woche 
eins:

Fastenzeit heißt auch ausprobieren 
und/oder sich für einen begrenzten 
Zeitraum im Verzicht zu versuchen. 
Dabei ist auch eine Einschränkung 
gemeint und nicht ausschließlich der 
komplette Verzicht. 

So kann mit vielen kleinen Schrit-
ten Großes bewirkt werden. Das gilt 
insbesondere für das Klima. Aber 
auch wir Menschen sind glücklicher, 
wenn wir nicht immer (noch) mehr 
möchten. Unsere Einstellung ist ent-
scheidend: Wenn uns Materielles we-
niger wichtig ist, gewinnen wir Zeit, 
Geld, Flexibilität, schöne Momente 
und vor allem Freiheit und Leichtig-
keit. Wissenschaftler führen diesen 
Zusammenhang vor allem darauf 
zurück, dass wir unser Konsumver-
halten besser kontrollieren können. 
Anstatt hinterher zu sein, um mehr 
zu bekommen, beschäftigen wir uns 
mehr mit unseren psychischen Be-
dürfnissen, vor 
allem solchen, 
die zur Persön-
lichkeitsentwick-
lung beitragen, 
also Themen wie 
Unabhängigkeit 
und Kompetenz. 

Unter https://www.eeb-ostalb.de/
klimafasten2024/das-richtige-mass 
gibt es interessante Videos zum The-
ma.

Was probierst Du aus?
•  darüber nachdenken, was Du 

für ein gutes, glückliches Leben 
brauchst.

•  nicht das zu kaufen, was Du gera-
de haben möchtest, sondern eine 
Wunschliste zu erstellen und dann 
überlegen, ob Du das wirklich 
brauchst.

•  Dich bei einer Nachbarschafts-
App anmelden (z. B. nebenan.de), 
über die Du Dinge wie Werkzeuge 
leihen, tauschen oder verschenken 
kannst.

•  eine Kleidertauschparty unter 
Freund*innen, im Kindergarten, in 
der Kirchengemeinde organisie-
ren.

•  einen Verkaufsstand bei einem 
Flohmarkt anmelden und Deine 
Wohnung entrümpeln.

Viel Spaß beim Testen und Auspro-
bieren. 
Marc Schnabel, Geschäftsführung

Kontakt: Ruland-Ayßlinger-Weg 6/1, 
73430 Aalen, Tel. 07361/35147
kontakt@eeb-ostalb.de, 
www.eeb-ostalb.de

Evangelische Erwachsenenbildung 
Ostalb jetzt auf Instagram: 
https://www.instagram.com/eebostalb/

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Besuchen Sie die 
Gottesdienste
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Samstag, 24. Februar 2024
Hl. Matthias, Apostel
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier in Unterkochen
 Kollekte: Caritas-Fastenopfer
  Zählung der Gottesdienstbesu-

cher
18.30 Uhr 
 Sonntagvorabendmesse 
 in Waldhausen

Sonntag, 25. Februar 2024
2. Fastensonntag
09.00 Uhr 
 Eucharistiefeier in Oberkochen
10.30 Uhr
  Eucharistiefeier mitgestaltet vom 

Musikverein in Ebnat

Montag, 26. Februar 2024
16.30 Uhr
  Rosenkranz und stille Anbetung 

in Unterkochen

Dienstag, 27. Februar 2024
17.50 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
  Eucharistiefeier mit KAB Totenge-

denken in Unterkochen
  (Klaus Buchauer, Thomas Kiesel, 

Heinz Schmid und Anneliese 
Müller)

16.00 Uhr 
  Eucharistiefeier im Samariterstift 

in Ebnat

Mittwoch, 28. Februar 2024
16.30 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier in Waldhausen

Donnerstag, 29. Februar 2024
10.00 Uhr 
 Eucharistiefeier in Oberkochen

Freitag, 01. März 2024
16.30 Uhr 
 Rosenkranz in Unterkochen
18.00 Uhr 
  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen 
 im Albert-Schweitzer-Haus 
 in Unterkochen
10.00 Uhr
  Eucharistiefeier im Altenpflege-

heim in Oberkochen

16.00 Uhr
  Ökumenischer Weltgebetstag der 

Frauen im Gemeindezentrum in 
Ebnat

18.30 Uhr
  Heilige Messe zum Herz-Jesu- 

Freitag mit anschließender  
Aussetzung des Allerheiligsten  
in Ebnat

Samstag, 02. März 2024
18.30 Uhr
  Sonntagvorabendmesse musika-

lisch umrahmt vom Mandolinen- 
und Gitarrenorchester in Ebnat

18.30 Uhr 
 Wort-Gottes-Feier in Oberkochen

Sonntag, 03. März 2024
3. Fastensonntag
10.30 Uhr
  Eucharistiefeier mitgestaltet  

von der Cappella Nova in  
Unterkochen mit Live-Stream

 (Ignaz und Josefine Buczel)
11.30 Uhr
  Fastenessen der KAB  

im Bischof-Hefele-Haus
11.45 Uhr
 Tauffeier
09.00 Uhr 
 Eucharistiefeier in Waldhausen

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
09.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.

Sonntag, 25. Februar 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Ebnat

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro 
(Tel. 8521) melden, 
um einen Termin 
zum Empfang der Krankenkommu-
nion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung findet 
in der Regel vor den Werktags-Gottes-
diensten statt, wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beschi
Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.Klotzbuecher@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer 
Ab sprache

Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de

Kirchenpflegerin 
der Seel sorge einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmel-
dungen: 
Neue E-Mail: 
oberminis.unterkochen@web.de

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de

Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Caritas – Fastenopfer am 24./25. 
Februar 2024 - Hier und jetzt helfen!

Unter dem Motto „Helfen Sie Men-
schen – hier und jetzt.“ ruft die Ca-
ritas am 24. und 25. Februar in allen 
Kirchengemeinden in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart zur Spende auf. 
Anlass ist das jährliche Caritas-Fas-
tenopfer, eine Sammlung zu Beginn 
der Fastenzeit. Der Erlös kommt ar-
men und bedürftigen Menschen 
in ganz Württemberg zugute. Die 
Spenden werden beispielsweise ein-
gesetzt, um benachteiligte Kinder in 
schulischen Angelegenheiten oder in 

ihrer Freizeit zu fördern. Ein Teil der 
Spenden wird für die Arbeit der Ta-
feln eingesetzt oder fließt in die Un-
terstützung von Menschen, die durch 
gestiegene Lebensmittelpreise in Not 
geraten sind. Auch Seniorinnen und 
Senioren oder Menschen in Arbeits-
losigkeit oder Wohnungsnot erfahren 
Hilfe. Durch Beratung gelingt es, die 
Ressourcen und Kompetenzen der 
Menschen zu aktivieren und länger-
fristige Perspektiven zu erschließen. 

40 Prozent der Sammlung verbleiben 
in den Kirchengemeinden für ihre 
sozial-karitative Arbeit. Der andere 
Teil geht an verschiedene Dienste 
und Projekte der Caritas in den je-
weiligen Caritas-Regionen und an 
den Sozialdienst katholischer Frauen 
e. V. (SkF). In den Gottesdiensten in 
den Kirchengemeinden wird für das 
Fastenopfer gesammelt, aber auch 
Online-Spenden sind möglich. Im 
vergangenen Jahr war die Fasten-
opfer-Sammelaktion der Caritas zu-
gunsten einer Kollekte für die Erdbe-
benopfer in der Türkei und in Syrien 
ausgefallen.

Die Caritas bittet um Spenden unter 
dem Stichwort „Caritas-Fastenop-
fer“ auf das Konto bei der BW-Bank, 
IBAN: DE31 6005 0101 0002 6662 22, 
BIC: SOLADEST600 oder online unter 
www.caritas-spende.de/spenden.

Es ergeht herzliche Einladung zur 
Teilnahme am Ökumenischen Welt-
gebetstag der Frauen am 01.03.2024 
um 18.00 Uhr im Albert-Schweitzer-
Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Die letzten Monate 
zeigten uns deutlich, 
wie wertvoll die Or-
ganisierte Nachbar-
schaftshilfe in unseren 
Gemeinden in Unter-
kochen, Ebnat und 
Waldhausen ist. In einer Zeit, die uns 
vieles abverlangt, brauchen wir ein 
Netz aus Hilfsbereitschaft und Zu-
sammenhalt, das uns gegenseitig 
trägt – vor allem für die Schwächeren 
in unserer Gemeinschaft. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Al-
tersgrenze, bereichert unser Leben, 
hilft und macht Freude. Sie haben 
Herz und etwas Zeit? Dann werden 
Sie gerne Teil unseres Teams der 
Nachbarschaftshilfe mit derzeit 25 
ehrenamtlichen Helferinnen unter 
fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die 
uns dringend brauchen.

Interesse oder Fragen? Dann rufen 
Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0171/6850340
Nicole Gräßle, Tel. 0171/6852724

Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die Katholischen 
Kirchengemeinden und die örtli-
chen Krankenpflegevereine. Ger-
ne können Sie uns auch mit einer 
Geldspende unterstützen: IBAN 
DE85614500500110909613, Kennwort 
„Nachbar“. Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo Sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.

Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: 07361/555056 
(Mo. – Fr., 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: 0171/2069420 (nach 
Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst  
zur Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst 
fährt am Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen zum Gottesdienst zur 
kath. Kirche in Unterkochen. Wer 
also am 
Samstag, 24. Februar 2024
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 03. März 2024
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mitgestaltet von der Cappella 
Nova
zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 9.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/8521 anmelden. Kurzfristige 
Abmeldungen bitte unter der Ruf-
nummer 0175/5754725.

Halten Sie 
unseren 
Ort sauber!



KOCHERBURGBOTE Donnerstag, 22. Februar 2024Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

102

Sonnenschein und Spitzenleistungen beim RUD Pokal 
in Grasgehren

Grasgehren, Allgäu - Bei strahlendem Sonnenschein und 
unter optimalen Bedingungen fand das mittlerweile weit 
über die Grenzen Baden-Württembergs bekannte Ski-
Event, der RUD Pokal, in Grasgehren statt. Die Veranstal-
ter, der TV Mögglingen und die Betreiber der Skibetriebe, 
hatten keine Mühen gescheut und eine Piste extra für die-
ses Ereignis präpariert, die den Athletinnen und Athleten 
alles abverlangte.

Das hochkarätige Teilnehmerfeld, bestehend aus Ski-
fahrerinnen und Skifahrern aus ganz Baden-Württem-
berg, lieferte sich spannende Duelle und zeigte Sport auf 
höchstem Niveau. Der Wettbewerb, der sich über die Jah-
re einen Namen gemacht hat und Sportbegeisterte aus 
der ganzen Region anzieht, bestätigte auch dieses Jahr 
wieder seinen exzellenten Ruf.

Am Ende des Tages konnte sich der TV Mögglingen 
durchsetzen und den begehrten RUD Pokal mit nach Hau-
se nehmen. Dieser Erfolg unterstreicht die starke Leistung 
und den Sportsgeist des Teams aus Mögglingen.

Der RUD Pokal in Grasgehren bleibt ein Highlight im Win-
tersportkalender Baden-Württembergs und zieht dank der 
hervorragenden Organisation, der spektakulären Piste 
und der Teilnahme von Spitzenathletinnen und -athleten 
jedes Jahr aufs Neue Ski-Enthusiasten aus nah und fern 
an. Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr, wenn es 
wieder heißt: Auf die Plätze, fertig, Ski!

Die TVM-Mannschaft strahlt bei der feierlichen Scheckübergabe: 
Gemeinsam erreichte Ziele und Unterstützung, die verbindet.

Verschiedenes

RUD Ketten

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe: Montag, 26. Februar 2024, 15.00 Uhr
Berichte: rathaus.unterkochen@aalen.de | Anzeigen: kobu@druckerei-zeller.de

  Achtung!
   Wir spielen 
  draußen – 

fahr langsam!
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Bestellformular

Druckerei Zeller e.K.
Pfromäckerstraße 4
73432 Aalen-Unterkochen

Ja, ich möchte den Kocherburgboten abonnieren und teste ihn 4 Wochen lang  
gratis. Sollte ich innerhalb dieser Frist mit dem Kocherburgboten nicht zufrieden 
sein, kann ich vom Vertrag zurücktreten und es entstehen mir keine Kosten.

Ich gebe der Druckerei Zeller hiermit die Erlaubnis den jährlichen Bezugspreis  
(19,80 Euro inkl. MwSt. – bei Postversand zzgl. Versandkosten) von folgendem  
Konto abzubuchen:

___________________________________________________________________________
IBAN-Nr.  BIC-Swift-Code

___________________________________________________________________________
Vorname  Name

___________________________________________________________________________
Straße/Hausnummer  PLZ, Ort

___________________________________________________________________________
Lieferadresse (falls diese von der Bestelladresse abweicht)

___________________________________________________________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Druckerei Zeller e.K.

Pfromäckerstraße 4 · 73432 Aalen-Unterkochen

Telefon 07361/88686 · Telefax 07361/88585

kobu@druckerei-zeller.de · www.druckerei-zeller.de

Bitte weitergeben!!!Zum Kennenlernen für Ihre 
Bekannten, Nachbarn und 
alle Zugezogenen.




